
Niederschrift 
 

über die Sitzung des Finanz- und Liegenschaftsausschusses am Mittwoch, 10.09.2008, 
17:00 Uhr, im Rathaus I, großer Sitzungssaal. 

 

Anwesend: 
 
Ausschussvorsitzender: Erich Hillebrand    
stellv. Ausschussvorsitzende: Christine Lampe    
Ausschussmitglieder: Karlheinz Bäker    
 Iko Chmielewski    
 Ilonka Etzold    
 Kurt Klose    
 Bernd Köhler    
 Walter Langer    
 Georg Ralle    
 Bernd Redeker    
stellv. Ausschussmitglieder: Hannelore Schneider    
Bürgermeister: Gerd-Christian Wagner    
von der Verwaltung: Matthias Blanke    
 Thorsten Fischer    
 Olaf Freitag    
 Heinz Lübken (zeitweise)  
 Jens Neumann    
 Rainer Rädicker    
 
 
 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 
 

1 Einwohnerfragestunde 

2 Anträge an den Rat der Stadt 

2.1 Jahresrechnung 2007 der Stadt Varel; hier: Entlastungsverfahren 

2.2 Jahresrechnung 2007 der Grosse-Stiftung; hier: Entlastungsverfahren 

3 Stellungnahmen für den Bürgermeister 

3.1 Prüfung des Jahresabschlusses 2008 für das Alten- und Pflegeheim Langendamm 
der Geschwister Anna und Diederich Bremer-Stiftung; hier: Beauftragung eines Wirt-
schaftsprüfers 

4 Zur Kenntnisnahme 
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Protokoll: 
 
 

Öffentlicher Teil 
 
 
 
1 Einwohnerfragestunde 
  

Die Einwohnerfragestunde hat stattgefunden.  
Es gab keine Fragen. 
 

 
2 Anträge an den Rat der Stadt 
  
 
2.1 Jahresrechnung 2007 der Stadt Varel; hier: Entlastungsverfahren 
  

Der Bürgermeister hat die Vollständigkeit und Richtigkeit der Jahresrechnung 2007 
nach Maßgabe des § 100 Absatz 3 NGO festgestellt. Der Schlussbericht des Rech-
nungsprüfungsamtes der Stadt Varel über die Jahresrechnung der Stadt Varel für 
das Haushaltsjahr 2007 wurde vom Bürgermeister beantwortet. Ablichtungen des 
Schlussberichtes und der Stellungnahme zu diesem Bericht wurden den Mitgliedern 
des Finanz- und Liegenschaftsausschusses vor der Sitzung zugestellt (s. Anlage). 
Das Rechnungsprüfungsamt der Stadt Varel hat gegen eine Entlastungserteilung 
durch den Rat der Stadt Varel keine Bedenken. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Jahresrechnung der Stadt Varel für das Haushaltsjahr 2007 wird gem. § 101 
NGO beschlossen. Unter Bezugnahme auf den Entlastungsvorschlag des Rech-
nungsprüfungsamtes der Stadt Varel wird dem Bürgermeister vorbehaltlos Entlas-
tung gem. § 101 NGO erteilt. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 

 
2.2 Jahresrechnung 2007 der Grosse-Stiftung; hier: Entlastungsverfahren 
  

Der Bürgermeister hat die Vollständigkeit und Richtigkeit der Jahresrechnung 2007 
der Kommunalen Stiftung Grosse-Stiftung gem. § 19 Abs. 2 des Niedersächsischen 
Stiftungsgesetzes in Verbindung mit den §§ 103 Abs. 1 und 100 Abs. 3 NGO fest-
gestellt. Der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes der Stadt Varel über die 
Prüfung der Jahresrechnung der Grosse-Stiftung wurde durch den Bürgermeister 
beantwortet. Ablichtungen des Schlussberichtes und der Stellungnahme des Bür-
germeisters zu diesem Bericht wurden den Mitgliedern des Finanz- und Liegen-
schaftsausschusses vor der Fachausschusssitzung zugestellt (s. Anlage) 
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Beschluss: 
Die Jahresrechnung der Kommunalen Stiftung Grosse-Stiftung für das Haushalts-
jahr 2007 wird gem. § 19 Abs. 2 des Niedersächsischen Stiftungsgesetzes in Ver-
bindung mit den §§ 103 Abs. 1 und 101 Abs. 1 NGO beschlossen. Unter Bezug-
nahme auf den Entlastungsvorschlag des Rechnungsprüfungsamtes der Stadt Va-
rel über die Prüfung der Jahresrechnung der Grosse-Stiftung für das Haushaltsjahr 
2007  wird dem Bürgermeister vorbehaltlos Entlastung gem. § 19 Abs. 2 des Nie-
dersächsischen Stiftungsgesetzes in Verbindung mit den §§ 103 Abs. 1 und 101 
Abs. 1 NGO erteilt. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 

 
3 Stellungnahmen für den Bürgermeister 
  
 
3.1 Prüfung des Jahresabschlusses 2008 für das Alten- und Pflegeheim Langen-

damm der Geschwister Anna und Diederich Bremer-Stiftung; hier: Beauftra-
gung eines Wirtschaftsprüfers 

  
Die Jahresabschlussprüfung für das Alten- und Pflegeheim Langendamm der Ge-
schwister Anna und Diederich Bremer-Stiftung obliegt dem Rechnungsprüfungsamt 
der Stadt Varel. 
 
Dieses kann mit der Durchführung der Jahresabschlussprüfung unter anderem eine 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft beauftragen oder zulassen, dass die Beauftragung 
im Einvernehmen mit dem Rechnungsprüfungsamt unmittelbar durch die Stiftung 
erfolgt. 
 
Das Einvernehmen mit dem Rechnungsprüfungsamt der Stadt Varel, die Kommu-
na-Treuhand GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Delmenhorst, mit der Prü-
fung des Jahresabschlusses 2008 zu beauftragen, ist hergestellt. 
 
Auf Nachfrage von Ratsfrau Etzold, warum die Stadt Varel sich nicht auf eine Prü-
fungsgesellschaft konzentriere, entgegnet der Bürgermeister, dass in diesem Fall 
die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft bereits seit vielen Jahren mit der Prüfung des 
Jahresabschlusses betraut werde und es derzeit keinen Grund gibt, diese vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit zu beenden. 
 
 
Beschluss: 
 
Mit der Prüfung des Jahresabschlusses 2008 für das Alten- und Pflegeheim Lan-
gendamm der Geschwister Anna und Diederich Bremer-Stiftung wird im Einver-
nehmen mit dem Rechnungsprüfungsamt der Stadt Varel die Kommuna-Treuhand 
GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Delmenhorst, beauftragt. 
 
 
Einstimmiger Beschluss 
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4 Zur Kenntnisnahme 
  

Kein Tagesordnungspunkt 
 
 

 
 
 

Zur Beglaubigung: 
 
 

gez. Erich Hillebrand gez. Jens Neumann 
(Vorsitzender) (Protokollführer) 

 
 
 
 


